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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 971/68 hinsichtiich des Zeitraums, in dem die Käsesorten Grana-Padano und 
Parmigiano-Reggiano zur Intervention angeboten werden können 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr, 804/68 
des Rates vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Milch und Milcherzeugnisse ^), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 
662/74 ^), insbesondere auf Artikel 8 Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

In Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 
971/68 des Rates vom 15. Juli 1968 zur Festlegung 
der Grundregeln für die Interventionen auf dem 
Markt für Grana-Padano und Parmigiano-Reggiano- 
Käse^), zuletzt geändert durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 1211/69^) wird namentlich der Zeitraum 
festgelegt, in dem die besagten Käsesorten zur Inter- 
vention angeboten werden können. 

Infolge der Weiterentwicklung der technischen 
Produktions-, Reifungs- und Vermarktungsverfahren 
empfiehlt es sich, diese Fristen zu erweitern, so daß 
die Intervention durchgeführt werden kann, wenn 
die Käse sechs Monate alt sind. 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

In Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 

971/68 erhalten die Vorschriften unter Buchstabe b 

folgende Fassung: 

„b) Grana-Padano- und Parmigiano-Reggiano-Käse, 
der in dem Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 
11. November des gleichen Jahres hergestellt 
wurde und der Interventionsstelle während der 
Zeit vom 1. Oktober bis zum 15. Mai des dar- 
auffolgenden Jahres mit einem Mindestalter von 
sechs Monaten angeboten wird.“ 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach dem 
Tage ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Euro- 
päischen Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 28. Juni 1968, S. 13 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 85 
vom 29. März 1974, S. 51 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 166 
vom 17. Juli 1968, S. 8 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 155 
vom 28. Juni 1969, S. 13 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Vllllp 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 63 Bonn-Bad Godesberg i 
Postfach 821, Goethestraße 56. Telefon 02221 / 36 35 51 



Drucksache 7IZ27A 


Deutscher Bundestag - 7. Wahlperiode 


Begründung 


Der vorliegende Verordnungsentwurf zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr, 971/68 zur Festlegung 
der Grundregeln für die Interventionen auf dem 
Markt für Grana-Padano- und Parmigiano-Reggiano- 
Käse hat den Zweck, den Zeitraum zu ändern, in dem 
die besagten Käsesorten zur Intervention angeboten 
werden können. 

In der Vergangenheit erfolgte die Vermarktung die- 
ser Käsesorten in Warenpartien, die die Produktion 
einer Käserei umfaßten. Die Käse wurden von den 
Herstellern mit einem Alter zwischen drei und neun 
Monaten an die Reifungsbetriebe verkauft. 

Angesichts dieser Gewohnheiten war in Artikel 1 
Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EWG) Nr. 
971/68 vorgesehen worden, daß der während des 
Sommers hergestellte Käse vom 1. Januar bis 31. 
März zur Intervention angeboten werden konnte. 


Die bedeutende Erhöhung der Finanzierungskosten 
hat die Hersteller von Grana-Padano und Parmi- 
giano-Reggiano veranlaßt, die Produktion auf den 
Markt zu bringen, sobald sie ein Alter von sechs 
Monaten erreicht hatte, und den traditionellen Ver- 
kauf in „Warenpartien" aufzugeben. 

Durch den vorliegenden Text soll der Interventions- 
mechanismus angepaßt werden, um den neuen Ver- 
marktungsbedingungen Rechnung zu tragen und es 
den Herstellern dieser Käsesorten zu ermöglichen, 
den Käse zur Intervention anzubieten, sobald er 
sechs Monate alt ist. Daher wird vorgeschlagen, 
daß der Käse vom 1. Oktober bis zum 15. Mai des 
darauffolgenden Jahres zur Intervention angeboten 
werden kann. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 21. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 24. Februar 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Kä 7/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 7. Februar 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften über- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 


2 



